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FRIDAY

20.06.25
DOORS OPEN AT 11PM

LEERER BEUTEL
BERTOLDSTR. 9  |  REGENSBURG

DJ TuNar
BLN | CGN

LIVE
SHOWACT

CSD OPENING
DIE OFFIZIELLE
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5 Grußwort Thomas Thurow - OB Kandidat der Brücke

6 PRIDE MONTH 2025 - das volle Programm

10 Demoroute

12 Das CSD Bühnenprogramm

13 Lageplan Straßenfest

15 Jung + Gleich e.V.

16 Vorstellung der Künstler*innen am CSD Regensburg

19 Queer4School

20 Resi e.V.

21 Queerstreifen

22 Queere Kunst & Latebloomerinnen

23 Unser Motto 2025

24 Queer are Family

25 Transident e.V. & Segen unterm Regenbogen mit Gabriele Kainz

26 Die Aidsberatung stellt sich vor

27 Atlantica van Doom - die Glamour Queen aus dem Bayerwald

30 FC Inter - ein inklusiver Sportclub

31 Ich weiß was ich tu'

Was ist 2025 in der Pride Season in Regensburg geboten?
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vom Oberbürgermeister-Kandidaten der Brücke sowie Queeres Regensburg Gründungsmitglied
Thomas Thurow

GRUSSWORT
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Liebe Teilnehmer*innen des
Christopher Street Day in

Regensburg,
liebe Regensburger LGBTQ*-

Community,

es ist mir eine große Freude und
Ehre, euch heute zu diesem
bedeutenden Tag der Vielfalt, des
Stolzes und des Zusammenhalts zu
begrüßen! Der CSD ist weit mehr als
nur eine Feier – er ist ein starkes
Zeichen für Akzeptanz,
Gleichberechtigung und den
unermüdlichen Einsatz für die
Rechte queerer Menschen.
Gemeinsam setzen wir ein klares
Signal: Liebe ist bunt und unsere
Stadt ist es auch!

Als Gründungsmitglied des Vereins
„Queeres Regensburg e.V.“,
langjähriger Verfechter der Rechte
der LGBTQ*-Community und Vater
einer queeren Tochter liegt mir
dieses Thema besonders am
Herzen. In den vergangenen Jahren
haben wir bereits einiges erreichen
können – doch wir dürfen nicht
aufhören uns weiter für die vollständige Gleichstellung queerer Menschen
einzusetzen! Es gibt noch immer Herausforderungen, Diskriminierung undHürden, die
wir abbauen müssen. Dafür braucht es nicht nur das Engagement Einzelner, sondern
eine solidarische Stadtgesellschaft und eine klare politische Haltung.

Dem Christopher Street Day Regensburg voran geht der Pride Month, der mit
zahlreichen Veranstaltungen in Regensburg zelebriert wird. Ob Lesungen, Drag Bingos,
Pub Quiz, Karaoke oder die politische Diskussionsrunde im Leeren Beutel, an der ich
selbst auf dem Podium teilnehmen werde – der Pride Month bietet uns viele
Möglichkeiten, zusammenzukommen, zu diskutieren und auch gemeinsam die Vielfalt
zu feiern. Ich freue mich darauf, viele von euch bei der politischen Diskussionsrunde
im Leeren Beutel persönlich zu begrüßen, eure Wünsche und Anliegen mitzunehmen
und gemeinsam mit euch an einer offenen und lebenswerten Stadtpolitik zu arbeiten.

Sollte ich 2026 als Oberbürgermeister das Vertrauen der Bürger*innen erhalten,
werde ich mich mit aller Kraft dafür einsetzen, dass queeres Leben in Regensburg
nicht nur sichtbar, sondern auch selbstverständlich ist.

Es braucht mehr sichere Räume, Beratungs- und Begegnungsangebote, kulturelle und
soziale Projekte sowie eine konsequente Antidiskriminierungspolitik. Die queere
Community soll wissen: Regensburg ist und bleibt eine Stadt der Vielfalt und des
Respekts! Der Christopher Street Day erinnert uns daran, dass unsere Freiheit und
Gleichberechtigung nicht selbstverständlich sind – sie wurden hart erkämpft und
müssen täglich verteidigt werden.

Deshalb lasst uns gemeinsam laut, bunt und stolz sein. Lasst uns eine Zukunft
gestalten, in der jeder Mensch unabhängig von Geschlecht oder sexueller Identität in
unserer Stadt frei leben und lieben kann. Ich wünsche euch allen einen wunderbaren
CSD und einen großartigen Pride Month – voller Freude, Solidarität und gelebter
Vielfalt!

Herzlichst, euer

Thomas Thurow,
Kandidat der Brücke für das Amt des Oberbürgermeisters von Regensburg

Kontakt:
Thomas Thurow, Stadtrat, Fraktionsvorsitzender Brücke,

Irlbachweg 15a, 93057 Regensburg, 0170 / 31 444 27
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         auf dem CSD 
sowie an jedem  

weiteren tag

Unsere Kandidierenden 2026 

Sabine Jokuschies für den Stadtrat 

Thomas Thurow als OB

für vielseitigkeit
einstehen



Im Rahmen des Pride Month lädt die

Familengruppe Queer are Family zu einem

offenen Familienpicknick in den Stadtpark ein.

Das Picknick bietet Raum für Begegnung,

Austausch und gemeinsames Spielen – für

Kinder ebenso wie für Erwachsene. Bitte bringt

eure eigene Verpflegung, Picknickdecken und

alles mit, was ihr für ein gemütliches

Beisammensein braucht. Alle sind willkommen

– wir freuen uns auf viele bekannte und neue

Gesichter.

PICKNICK
ab 9.30 Uhr im Stadtpark

Sonntag, 01.06.

Soulmate-Collection von Birgit Schmidmeier

und Nici. Kunst als Brücke zum Jenseits.„Denn

Liebende wollen einfach zusammen sein.“

(Nici) In diesen Bildern geht es um die Liebe

zwischen der Künstlerin Birgit Schmidmeier

und ihrer Seelenpartnerin Nici im Jenseits.Die

beiden stehen seit einigen Jahren im täglichen

medialen Austausch und es ist sehr spannend,

wie sich diese Beziehung im Laufe der Zeit

entwickelt und welche Erlebnisse das mit sich

bringt. Die Ausstellung lädt zu einem Einblick

bei einemGlasWein ein. Einblick zu nehmen in

eine Beziehung, in der liebevolle

Verbundenheit und Freiheit so intensiv gelebt

werden, dass weder Raum noch Zeit sie

begrenzen. Mehr Infos findet ihr unter:

www.birgit-schmidmeier.de

VERNISSAGE
19.30 Uhr in der VHS

Montag, 02.06.

Auch dieses Jahr gibt es wieder die PRIDE

KARAOKE Party Reihe in der Bar 13, die sich

seit der Pride Week 2022 fest im Regensburger

Kneipenkalender etabliert hat. Egal ob Adele,

Queen, Pink, die Pet Shop Boys oder die

queere Hymne I AM WHAT I AM: an diesem

Abend bist DU der Star auf der Bühne!

Schnapp Dir deine Freund*innen und rockt

gemeinsam die Bar 13. An diesemAbend gibt es

auch immer tolle Getränkespecials. Schaut

unbedingt vorbei.

KARAOKE
ab 20.30 Uhr in der Bar 13

Mittwoch, 04.06.

Ob lesbisch, schwul, bi, trans*, inter, nicht-binär,

questioning oder einfach offen für queere

Begegnung – bei uns ist Platz für alle, die Lust

auf Austausch, Vernetzung und einen

gemütlichen Abend in safer Atmosphäre haben.

Der Stammtisch ist ein Raum für junge queere

Menschen und ihre Freund*innen, an dem ihr

einfach so sein könnt, wie ihr seid. Egal ob laut

oder leise, schüchtern oder schon voll vernetzt

– kommt vorbei, quatscht mit uns, trinkt was, und

lasst uns gemeinsam queer feiern, leben und

sichtbar sein.

JUNG + GLEICH
19.00 Uhr - Ort wird auf Insta bekannt gegeben

17.30 Uhr Clermont-Ferrand-Schule

Donnerstag, 05.06.

Donnerstag, 05.06.

QUEER4SCHOOL

Latebloomerinnen-Treff: Offener Austausch

und Selbsthilfegruppe für Frauen mit einem

späteren Coming-out-Prozess. Wir tauschen

uns einmal im Monat über diesen spannenden,

aber nicht ganz einfachen Prozess in einem

geschützten Rahmen aus. Jeden 2. Dienstag im

Monat, 19.15-20.45 Uhr im

Frauengesundheitszentrum, Grasgasse 10

(Rückgebäude, Zugang über Innenhof), 93047

Regensburg. Teilnahme 2,- € Gebühr

(Raumnutzung) Bei Interesse melde dich gern

beim FGZ: 0941/81644, fgz-

regensburg@gmx.de

LATEBLOOM
19.15 Uhr in der Grasgasse

Dienstag, 10.06.

alle Termine auf einen Blick

PRIDE MONTH LESUNG LESUNG
18.30 Uhr in der Schierstadt 19.00 Uhr im Schreiberhaus

Donnerstag, 12.06.

Donnerstag, 12.06.

Sonntag, 15.06.

AmMittwoch vorm Feiertag könnt ihr Euch bei Karin in der 13 nochmal so

richtig warm singen. Bernie und Flo, die beiden Jungs von SING die

KARAOKESHOW haben alle Pride Songs für Euch in petto. Egal ob Born

this Way, I am what I am oder auch Hits aus der Netflixserie POSE: heute

Abend bist DU nochmal der Star amMikro. Kennt ihr eigentlich schon den

Pride Meter der Bar 13? Nein? Dann wird es Zeit endlich in dieser

Regensburger Kultbar vorbeizuschauen und einen zu kosten. :)

KARAOKE
Mittwoch, 18.06.

Die Bayerischen Majestäten Ruby Tuesday und Vicky Voyage bitten

zur Audienz im Theater im Antoniushaus, wo sie mit einer Revue der

Extraklasse Drag als vielfältige Kunstform zelebrieren, die mit Lipsync,

Gesang, Tanz, Comedy und vielem mehr für jeden Geschmack etwas

bereithält: Die professionelle Prinzessin Apple Derrieres aus England

betört mit ihrer Stimme über die Landesgrenzen hinweg, Samantha

Jackson fasziniert als ukrainische Dragbotschafterin mit großer Stimme

das Volk, die belgische Showpraline Bibi Lebon bringt euch als

höfischer Glitzerharlekin zum Staunen, Dragdämon Ashton Butcher

filetiert säuberlich männliche Stereotype, der polnische Dragkönig

Martwy rockt mit viel Herzblut über den roten Teppich und Daisy Dick

hält als erfahrene Troubadourin mit ihrer Laute allzeit einen

charmanten Minnegesang für euch bereit. Kommet in Scharen und

freuet Euch auf eine fabulöse Show mit royaler Besetzung! Karten

findet ihr auf der Webseite des Theater Regensburg:

www.theaterregensburg.de

DRAG SHOW
20.00 Uhr im Antoniushaus

Jugendliche & junge Erwachsene (14–27 J.) sind

eingeladen, in entspannter Atmosphäre

verschiedene Spiele ausprobieren –mit Fokus

auf Vielfalt, Akzeptanz und Miteinander. Zur

Auswahl standen u.a. Switch-Games, Just Dance,

AR- und VR-Spiele,Wii und dieses Jahr auch

erstmals analoge Spiele. Verpflegung gab es

immer über das Kulturcafé im W1. Die Teilnahme

ist kostenlos und neben dem Zocken gibt es

immer Raum für Gespräche und Austausch.

Am 12.06.2025 dürfen wir einen besonderen

Abend bei uns erleben: Sven Rühl liest aus

seinem einfühlsamen Debütroman “Ich bin

Chris!”– eine Geschichte über das

Erwachsenwerden, über erste Liebe,

Selbstzweifel und den Mut, zu sich selbst zu

stehen. Die Erzählung begleitet Chris, einen

Jugendlichen, der seinen Weg zwischen

Schulalltag, Freundschaft, Coming-out und

der Suche nach sich selbst findet. Nahbar,

emotional und tiefgründig –mit viel Herz

erzählt. Der Eintritt zur Veranstaltung erfolgt

auf Spendenbasis.

Freitag, 13.06.

Die Ozeangefährten, das sind zehn

Meerestiere mit besonderen Fähigkeiten.

Durch sie erleben wir hautnah mit, wie

Klimawandel und Großkonzerne unsere Welt

verändert haben. Wir erfahren, was mit der

Demokratie geschehen kann, und dadurch mit

der Pressefreiheit. Und sie zeigen uns auf

humorvolle und berührende Art, was

Menschlichkeit bedeutet und wie gewaltfreie

Lösungen in einer lebenswerten Zukunft

gelingen können. Beim spannenden

Showdown spielt eine lesbische Überraschung

eine wichtige Rolle! Der Eintritt erfolgt auf

Spendenbasis. Vor Ort können Bücher

erworben und signiert werden. Autorin Birgit

Schmidmeier, Jahrgang 1973, ist

Versicherungsfachwirtin, Künstlerin, Autorin

und Mediatorin. In Regensburg geboren, lebt

sie seit 2020 mit ihrer Partnerin im Künstlerort

Kallmünz. Aus ihrer Liebe zu Büchern

gründete sie 1994 mit Freundinnen im

Regensburger Frauenprojektehaus die

FrauenLesbenMädchenBibliothek und führte

diese 19 Jahre lang an unterschiedlichenOrten.

GAMING NIGHT
18.00 Uhr im W1 (Weingasse)

Gayting – Die queere Kneipentour. Erlebe

Regensburgs bunte Kneipenszene – eine der

schönsten in ganz Deutschland – gemeinsam mit

anderen tollen Menschen! Du bist queer und hast

Lust, neue Leute kennenzulernen, dich vielleicht

zu verlieben oder einfach einen entspannten

Abend in netter Gesellschaft zu verbringen? Dann

bist du bei Gayting genau richtig! Wie läuft’s ab?

Du ziehst in einer Gruppe durch mehrere Kneipen.

In jeder Location triffst du auf neue Gesichter –

locker, ungezwungen und mit Spaßfaktor. Zum

großen Finale kommen alle Teilnehmenden in

einer gemeinsamen Abschluss-Location

zusammen. Wann und wo? Den genauen

Treffpunkt bekommst du einen Tag vorher per E-

Mail oder WhatsApp. Kann ich auch mit einer

Begleitung kommen? Na klar! Ihr könnt euch auch

zu zweit (oder in kleiner Gruppe) anmelden.

Melde dich jetzt an: www.bar-13.de/GAYTING/

GAYTING
Mittwoch, 11.06.

ab 20.30 Uhr in der Bar 13

Informationsveranstaltung für Eltern und Lehrkräfte zum Thema Coming Out und LGBTIAQ+. Unser Ziel ist es, das Bewusstsein zu schärfen, Vorurteile

abzubauen und Ideen für einen unterstützenden Schulalltag zu entwickeln. Gemeinsam beleuchten wir Begriffe wie LGBTIAQ+, Coming-out und

Genderidentität. Dabei möchten wir ein inklusives Umfeld schaffen, in dem alle Schüler*innen unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung oder

Geschlechtsidentität wachsen und sich entfalten können. Die Veranstaltung soll Raum für einen offenen Austausch bieten, der jede Familie respektiert und ein

queerfreundliches Miteinander fördert. Wir stellen unsere Arbeit an Schulen vor und stehen für Fragen zur Verfügung. Referent*innen: Peter Manhart, Nehle

Reinke und Miriam Dirscherl (Lehrerin an der CFMS). Anmeldung unter: Queer4School@web.de



Die West-Berliner Drag Queen Amy Strong

macht sich im Pride Month auf den Weg nach

Regensburg um gemeinsam mit euch das

weltweit berühmte Glückspiel an der schönen,

bunten Donau zu spielen. Dabei hat sie nicht

nur luxuriöse Preise im Gepäck, sondern auch

stets einen frechen Spruch auf den Lippen.

Amy Strong vereint Glitzer, Glamour und

Humor mit ihren einzigartige Berliner-Charme.

Versucht euer Glück und staubt satte Preise

ab. Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr.

Ticktets unter aboutix.de/event/happy-pride-

bingo-regensburg-19-06-25/ oder einfach

nach Amy Strong Bingo googlen ;-)

DRAG BINGO
ab 19.00 Uhr im Tiki Beat

Donnerstag, 19.06.

PUB QUIZ
Der LGBTea Stammtisch und Jung&Gleich

veranstalten ein queeres Pubquiz in der Bar 13.

Anmeldung in vierer oder Fünfer Gruppen

über jungundgleich@mail.de :)

ab 20.00 Uhr in der Bar 13

Mittwoch, 25.06.
GOLDEN GIRLS
In Regensburg hat sich ein neuer

Lesbenstammtisch zusammengefunden. Alle

Ü30-Jährigen kommmen hier zum

gemütlichen Austausch zusammen.

Interessierte sind herzlich willkommen.

ab 18.00 Uhr in der Klappe

Donnerstag, 26.06.

Die offizielle CSD-Opening-Party findet

dieses Jahr am Wochenende des

Regensburger Bürgerfest ab 23.00 Uhr im

Leeren Beutel statt. Wie immer kommt der

gesamte Erlös des Eintritts dem Verein

Queeres Regensburg e.V. und damit dem CSD

Regensburg zugute. Man hört, dass sowohl an

den Turntables als auch fürs Auge einiges auf

der diesjährigen CSD-Opening-Party geboten

sein wird. Kommt also alle in den Leeren

Beutel und feiert mit uns die Liebe. Be loud.

Be proud. Be NASTY! Mehr Infos zur Party

findet ihr auf Seite 2 hier im Heft.

NASTY PARTY
ab 23.00 Uhr im Leeren Beutel

Freitag, 20.06.

Der Queere Stammtisch ist ein offener und

geselliger Ort für alle Queers and Friends. Er

findet jeden 2. Mittwoch ab 20:30 Uhr in der

BAR 13 statt und erfreut sich inzwischen

bereits großer Beliebtheit in der Stadt. Komm

auch Du vorbei und werde Teil dieser

sympathischen Runde.

LGBTea
ab 20.00 Uhr in der Bar 13

Mittwoch, 02.07.

Die Stadt Regensburg setzt mit dem 2.

Regenbogenempfang ein Zeichen für

Offenheit, Toleranz, Vielfältigkeit und der

Wertschätzung gegenüber der LGBTQIA+

Community. Der bunte Festakt findet im

Historischen Reichssaal des Alten Rathauses

statt. Für alle Interessierten ist ein Kontingent

an kostenlosen Eintrittskarten reserviert. Mehr

Informationen: www.regensburg.de

EMPFANG
ab 19.00 Uhr im Alten Rathaus

Freitag, 04.07.

Um der Politik am CSD genug Raum zu geben,

wird es dieses Jahr keine Podiumsdiskussion

am Straßenfest geben, sondern eine eigene

Veranstaltung im Rahmen des Pride Month.

Kommt vorbei und fragt Eure

Kommunalpolitiker alles, was Euch auf den

Nägeln brennt. Mit dabei: die Brücke, CSU,

die Grünen, die Linke, ÖDP und SPD.

POLITIK TALK
um 19.00 Uhr im Leeren Beutel

Donnerstag, 03.07. Donnerstag, 03.07.

Was gibt es schöneres, als nach einem

gelungenen CSD Wochenende die Partynacht

vom Vortag bei einem gemeinsamen Brunch

unter Gleichgesinnten ausklingen zu lassen?

Alex und sein Team verwöhnen Euch am Tag

nach dem CSD mit süßen und deftigen

Köstlichkeiten, leckeren Kaffeespezialitäten

und auch dem ein oder anderen Gläschen

Prosecco. :)

PRIDE BRUNCH
ab 10.00 Uhr in der Schierstadt

Sonntag, 06.07.

Neben unserem Politik Talk im Leeren Beutel

findet am Donnerstag, den 3.7. auch das DRAG

Bingo mit Atlantika van Doom und ihrer

Familie im Seppys in Stadtamhof statt.

Diesmal in der Pride Edition, also kommt bunt,

glamourös und stolz. Mehr Infos zu Atlantika

findet ihr weiter hinten im Heft. :)

DRAG BINGO
ab 19.00 Uhr im Seppys

Wer das PRIDE WEEKEND gemütlich

ausklingen lassen will, ist bei der

Queerfilmnacht am Sonntagabend im Kino im

Andreasstadl bestens aufgehoben . Der Film

ist aktuell noch nicht bekannt, also lasst Euch

überraschen. :-)

Für kurzfristige Änderungen / Ergänzungen

folgt uns auf Insta oder besucht:

www.queeresregensburg.de

FILMABEND
um 20.00 Uhr im Andreasstadl

Sonntag, 06.07.

PrEP – ein sicherer Schutz vor HIV

An Anfang unseres Infoabends wird die PrEP

vorgestellt. Im Anschluss daran können alle

Fragen mit dem HIV-Schwerpunktarzt Dr.

Franz Audebert geklärt werden. Darüber

hinaus beantworten Dr. Audebert und Herr

Dorsch, der Leiter der Aids-Beratungsstelle

alle weiteren Fragen zu HIV und anderen

sexuell übertragbaren Infektionen. Wir freuen

uns auf Euren Besuch.

HIV/ PreP INFO
ab 19.30 Uhr I Bruderwöhrstr. 10

Dienstag, 24.06.

Als queeres Paar mit Kinderwunsch muss man

gut planen, wie dieser erfüllbar ist. Wir haben

für dieses wichtige Thema eine Vertreterin

vom Jugendamt Regensburg sowie eine

Vertreterin von Pro Familia zu Gast, die Euch

Fragen zum Thema Adoption und

Regenbogenfamilie beantworten werden.

Durch den Abend führt Euch Anke Gruber.

FAMILIE INFO
ab 19.00 Uhr in der Schierstadt

Dienstag, 01.07.

Mit euch

Energie
bekommt unsere

mehr Power.

rewag.de/einfach-mehr

Mehr Gemeinschaft. Mehr Nachhaltigkeit.

Mehr als nur Energie. Wir übernehmen Verantwortung.

Für die Menschen in Regensburg und der Region.

Samstag 28.06. - Sonntag 29.06.

CSD MÜNCHEN

Jetzt bewerben!

Wir freuen uns, Dich kennenzulernen.

www.infineon.com/careers

Your impact.
Our pride.

Pride ist nicht nur einmal im Jahr, sondern jeden Tag.

Infineon steht für eine o�ene und tolerante Unternehmens­

kultur, in der alle ihre Fähigkeiten einbringen können, egal 

wer man ist und wen man liebt.
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DemoDemo
RouteRoute

Über diese Straßen

und Plätze führt die Demo
Route dieses Jahr:

- Domplatz

Altes Rathaus

- Haidplatz

- Ludwigstraße

- Bismarckplatz

- Gesandtenstraße

- Neupfarrplatz

- Residenzstraße

- Weiße-Hahnen-Gasse

- Weiße-Lamm-Gasse

- Brückstraße

- Steinerne Brücke

- Stadtamhof

Wenn ihr mit Eurem queeren Verein,
Eurer Initative oder als Firma an der
CSD Parade mitlaufen wollt, bitten um
entsprechende Anmeldung, damit wir dies
bei der Startaufstellung einplanen können.

Schreibt uns dazu bitte eine Mail mit
demNamen Eurer Gruppe, der ungefähren
Anzahl an Personen und der Angabe,
ob ihr Musik oder ein Fahrzeug im Gepäck
habt, eine Mail an die:

info@csd-regensburg.de

Wie schon letztes Jahr möchten wir am
CSD Regensburg keine Verbrenner-
motoren auf der Parade. Musikanlagen
dürfen gerne auf Lastenrädern,
Bollerwägen, oder E-Autos beherbergt
werden. Plant das bei der Teilnahme
bitte entsprechend ein, da motorisierte
Fahrzeuge nicht zugelassen werden
können.

Die CSD-Demo vor dem Straßenfest in
Stadtamhof hat sich über die letzen Jahre
etabliert und wird auch in 2025 über die
bereits bekannten Gassen und Straßen von
Regensburg verlaufen.

Die Route in obiger Abbildung sowie
in der im mittleren Kasten aufgelisteten
Straßenfolge wird hier unter Vorbehalt
abgedruckt, da uns zum Redaktionsschluss
des Magazins noch keine endgültige
Genehmigung vorlag. Es ist jedoch davon
auszugehen, dass die Parade auch in diesem
Jahr wieder so stattfinden kann.

Die Aufstellung für die Parade erfolgt
entsprechend der ausgelosten Reihenfolge
der Gruppen ab 11.30 Uhr am Domplatz.
Abmarsch ist pünktlich um 12.00 Uhr.

WE got you.

Hier lang zum  

Live-Online- 

Coaching!

Weil uns Vielfalt eint.

Viel Spaß beim Christopher Street 
Day! Unterstützt durch di.to. - das 
queere Netzwerk der REWE Group.

@di.to._rewegroup

Mehr Infos

Vogel

Kurpfälzer Str. 2 • 93197 Zeitlarn



PROGRAMMPROGRAMM
am Straßenfest in Stadtamhof

12.30 Uhr Begrüßung

13.00 Uhr Stella

14.00 Uhr Mia Hermann

15.00 Uhr Perry Stroika

15.10 Uhr Holey Father

15.30 Uhr queere Vereine

16.30 Uhr Daniel Johnson

17.00 Uhr Madame Midnight

17.10 Uhr Vicky Voyage
17.30 Uhr Stella

18.15 Uhr Flamyngus

19.00 Uhr Maurice Conrad

20.00 Uhr MKSM
21.00 Uhr Stella deStroy

Warm Up für die
bis 22.00 Uhr
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Infostände, Parteien, Cocktailbuden,
Foodtrucks, Mitmachaktionen... der CSD
Regensburg wächst stetig. Dieses Jahr
haben wir die komplette Länge von
Stadtamhof für Euch verplant, um den
vielen Anfragen queerer Initiativen,
Parteien undGruppierungen nachkommen
zu können.

Es gibt wie immer den Getränkestand
vom Queeren Regensburg, wo ihr Euch
mit Softdrinks, Bier und Radler von der
Spital Brauerei versorgen könnt.
Selbstverständlich gibt es auch wieder
kühle Weinschorle. Die Einnahmen aus
dem Getränkeverkauf kommen zu 100
Prozent dem CSD Regensburg zugute.
Ihr findet uns im schwarzen Zelt bei
der Bühne.

Dieses Jahr warten einige tolle
Überraschungen auf Euch beim Straßen-
fest - haltet die Augen offen. Die Bars,
Cafes und Restaurants haben wieder für
uns geöffnet und verwöhnen uns am CSD
mit leckerem Essen.
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öffentliche Toiletten

Restaurants & Bars

Getränke

Cocktails

Foodtruck

BR Podcast

San Dienst

Infostände

Parteien
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Straßen-Straßen-
festfest

WWW.SING-DIEKARAOKESHOW.DE

admin@sing-diekaraokeshow.de             0171 - 55 30 529

DIE KARAOKE - SHOW

STAR
SEI        DERDU

!
DAS

ORIGINAL

20Jahre 20 Jahre LGBTQAI+
freundliche Veranstaltungen 

in der Oberpfalz und Niederbayern.

Besucht uns in diesen Lokalen:
Wirtshaus zum Sorgenfrei, Regensburg

Sowieso, Burglengenfeld
Blomberg, Regensburg

Bar 13, Regensburg
Und gerne bei Euch!



Vielfältige Jobs bei den Johannitern!

Ob in der Kinderbetreuung, in der Notfallrettung, in 

der Pflege, in der Flüchtlings- und Integrationsbe
ratung oder in der Erste-Hilfe-Ausbildung bei uns  
ʐnden alle Menschen ihren Traumjob!

Arbeiten mit

HERZ 
 HAND

Jetzt 

bewerben auf

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Ostbayern
Wernberger Str. 1, 93057 Regensburg
jobs.ostbayern@johanniter.de

WIR STEHEN FÜR 

#WELTOFFEN 
#VIELFÄLTIG 

www.regensburg.de/tourismus

 Dr. med. Florian Berger 
 Facharzt für Allgemeinmedizin / 
 Akupunktur / Chirotherapie 
 

 Tobias Pindel 
 angestellter Facharzt  
 für Allgemeinmedizin / 
Prep-HIV-Prophylaxe  

  

 Natalia Kashirina  

 angestellte Fachärztin  
 für Allgemeinmedizin 

 
 

___________________________________________________________ 
 

           Akupunktur ∙ Chirotherapie ∙ 
  

                Prep-HIV-Prophylaxe 
___________________________________________________________ 
         

  

 Donaustraße 6 ∙ 93086 Wörth/Donau 

 Telefon: 09482/2231 ∙  Fax: 09482/2842  

 E-Mail: info@allgemeinmedizin-berger.de 
 www.allgemeinmedizin-berger.de 
 

 

  
 Sie erreichen uns über die Autobahn A3,  

 Ausfahrt Wörth a.d. Donau - Ost oder  
 Wörth a.d. Donau / Wiesent. 
 Parkplätze stehen in ausreichender Zahl direkt vor  
 der Praxis zur Verfügung.  

  

  

Jung & Gleich e.V.

Der Jung&Gleich e.V. ist ein
gemeinnütziger Verein zur Förderung
homosexueller Jugendarbeit. Unser
Angebot richtet sich vorwiegend an
junge Queers & Questioning ab 14
Jahren aus dem Raum Regensburg. Bei
unseren Treffen kannst du dich in
angenehmer Atmosphäre austauschen,
nette Leute kennen lernen und neue
Freundschaften schließen.

Neben Freizeitaktivitäten bieten wir
auch Hilfe und Beratung an.Wir sind für
dich da und helfen dir bei all deinen
Fragen rund um dein Coming-Out,
gleichgeschlechtliche Liebe und alle
anderen Themen, die DICH
beschäftigen.

Zudem bieten wir für alle queeren
Personen ab 18 Jahren jeden ersten
Donnerstag im Monat einen
Stammtisch an. Darüber hinaus
organisieren wir Infoveranstaltungen
rund um queere Themen. Die
Stammtische, Veranstaltungen und alle
Treffen der Jugendgruppe werden über
unseren Instagram-Account
@junggleich bekannt gegeben.

Ihr kreatives Fachgeschäft 
überzeugend in Beratung, 
Service und Sortiment:

im Herzen der Altstadt

 

 

 

 



KÜNSTLER*INNEN

FLAMYNGUS
Dance-Pop

Maurice Conrad
RAP

Perry Stroika
Drag

Vicky Voyage
Drag

Madame Midnight
Drag

Holey Father
Dragshow

Stella deStroy ist schon seit
Jahrzehnten erfolgreich als
Drag Queen, Performerin,
Sängerin und DJane in der
queeren Szene unterwegs.

Nicht nur die Berliner Clubszene macht Stella regelmäßig unsicher, sie
steht auch europaweit an den Turntables. Von Leipzig, Dresden,
Mannheim über Wien, Graz, Zürich und Kopenhagen bis nach Stettin
war Stella bereits im Einsatz. 2020 konnte man Stella bei „Shopping
Queen“ im Fernsehen gewinnen sehen. Auch hier in Regensburg ist
Stella deStroy seit dem CSD 2022 Jahr keine Unbekannte mehr: als
DJane hat sie den Besucher*innen bereits am Haidplatz ordentlich
eingeheizt und mit ihrer sympathischen Art das Publikum auch in den
letzten Jahren in Stadtamhof verzaubert. Wir freuen uns, dass Stella
auch dieses Jahr wieder am Start ist und uns gewohnt charmant und
souverän durch den Tag begleiten wird.

Madame Midnight ist singende Verführerin und mysteriöse Femme totalé. Aus der
Eleganz der Nacht gewoben, vereint sie gekonnt Burlesque, Gesang und Drag mit
Charme, Glamour und einem Hauch Verwegenheit.

Vicky Voyage ist immer eine Reise wert. Sie nimmt ihr Publikum mit auf eine
abwechslungsreiche Spritztour in die Welt der Drag-Kunst. Mit Charisma und Witz
präsentiert sie als internationale Performerin, Moderatorin und Unterhalterin
durchdachte und clevere Konzepte mit extravaganten Outfits und starkem Make-Up.
Sie serviert auf ihren Stopps u.a. als schillernder Schmetterling, fulminante Feuerfee,
sagenumwobene Schneekönigin und auch als liebevolle Lokalmatadorin im Dirndl
verschiedensten Augenschmaus. Auf Galas und Parties, in Shows und im Theater: Sie
lädt mit Pole Dance, einem Hauch von Akrobatik oder auch nur mit ihrer prallen
Präsenz das Publikum zum Staunen ein!

Perry Stroika ist ein Münchner Drag King, der sich ästhetisch irgendwo zwischen
Camp und Camping bewegt und in seinen Performances die alberne Seite von
Männlichkeit zelebriert. Mit einer Mischung aus Popkultur, cleveren Unsinn und
Badelatschenweiß Perry das Publikum zu unterhalten und ist immer für einen Sparwitz
zu haben.

Das Drag Phänomen Holey Father aus München verbreitet blasphemischen Spaß wo
immer es kann. Mit einem Mix aus Popkultur und Sozialkritik bringt er zum Lachen
und zum Weinen, zum Denken und zum Fühlen. Holey Father war schon auf vielen
Bühnen unterwegs, oft auch gemeinsam mit Vicky Voyage und Ruby Tuesday, z.B.im
Format “Drag Royalty”, welches im Übrigen im Rahmen unseres Pride Month auch
nach Regensburg ins Antoniushaus kommen wird.

FLAMYNGUS ist ein aufstrebender Berliner Newcomer, der mit einer
empowernden Mischung aus deutschem Dance-Pop und androgynem Spirit
überzeugt. Als charismatischer Live-Act erspielt er sich durch seine High Energy
Shows eine stetig wachsende Fanbase und tourte im Sommer 2024 mit 20+ Shows
quer durch Deutschland. Er spielte bereits beim Hafengeburtstag in Hamburg, auf
etlichen Festivals und CSDs (u.a. bereits bei den Prides in Köln, München, Stuttgart
oder Hamburg), als Support-Act für Glasperlenspiel und LOTTE, und ist
regelmäßig als Showact im Berliner Nightlife (z.B. SchwuZ) zu sehen.
Aufgewachsen in einer Kleinstadt, in der es wenig Raum für Anderssein gab, fand
er durch die Musik den Mut, zu sich zu stehen & erschafft mit seinen Shows nun
eineWelt, in der Identität nicht verhandelt, sondern mit Songs zwischen Liebe und
Empowerment gefeiert wird: 2022 erschien seine erste EP "Trigger mich". Die
Single "Sweet Boy" wurde u.a. als "Hymne zur Regenbogen-Saison" (pinkdot-life)
gehandelt. Nach Dance-Ohrwürmern wie „Letzten Sommer“ und „Soulmate“, zeigt
Flamyngus mit „Polaroids“ seine verletzliche Seite und kompensiert in der
Klavierballade den Verlust eines geliebten Menschen. In seiner Musik, die u.a. mit
dem Hamburger Produzenten Swen Meyer (Lena, Tim Bendzko) entsteht,
verbindet er Intimität mit Stärke: Auf der Bühne kompromisslos, auf Social Media
nahbar und immer authentisch. Eine mutige Stimme im Deutschpop, die zum
Tanzen auffordert und zum Nachdenken anregt.

Maurice Conrad passt in keine Schublade. Unbequem und frech, ursprünglich
Software Engineer, Rapper und Verbindungselement aus Projektionsfläche, Ironie
und Inhalt: Maurice Conrad aus Mainz hat eine Menge zu sagen. Deys unverblümt
befreiter Umgang mit Geschlechterrollen und queerer Sexualität sind gerade im
Deutschrap für viele ein rotes Tuch. Doch Maurice bleibt uneingeschüchtert als
Bedrohung der etablierten Männlichkeit, repräsentiert sich selbst genussvoll und
sorgt für Diskussionen und Sichtbarkeit einer neuen Generation.

So blieben Maurices erste Veröffentlichungen in Eigenregie auch nicht lange
unbemerkt: DasMusikvideo zum Song „CSD in Sonneberg“, bei dem er in Reaktion
auf Wahlergebnisse mitwirkte, erreichte auf X mehr als eine Millionen
Impressionen und ging auf Instagram und TikTok viral. Im Sommer 2024 konnte so
erstmals tatsächlich ein CSD in Sonneberg gefeiert werden – bei dem Maurice
natürlich auftrat. Jeglichen Einschüchterungsversuchen und Drohungen begegnet
Conrad provokant und humorvoll, lässt sie sogar Teil seiner musikalischen
Entwicklung werden. Dennoch existiert seine Musik unabhängig vom Hass gegen
dey: Selbstironischer, fröhlicher Rap trifft elektronisch angehauchte Partyhits.
Liveauftritte von Maurice sorgen für Aufsehen, insbesondere in Begleitung der
ausgezeichneten Female Producerin of the Year „Aufmischen“.

Foto: Stella DeStroy

Foto: Tamara Dörner

Foto: Celeste Call

Foto: Madame Midnight

Foto: Shell Eide Photography

Foto: Raphael Renter

Foto: Francesco Giordano



 

Wirtshaus zum Sorgenfrei . Badstraße 54 .  93059 Regensburg 

Telefon oder Whatsapp 0941-28009390 .  mail info@zum-sorgenfrei.de

  Euer Treffpunkt
 am Oberen Wöhrd

SPONTAN EINKEHREN
ODER „SORGENFREI“ FEIERN
wir bieten Euch viele Möglichkeiten

REICHHALTIGE FRISCHE KÜCHE
ob traditionell innovativ, vegetarisch oder vegan.

Es ist für jeden etwas dabei.

TOLERANZ WIRD BEI UNS
GROSS GESCHRIEBEN
wöchentlicher Gaystammtisch

(Dienstag und Samstag) – Schaut´s vorbei!

MONATLICHER KARAOKEABEND
in der Regel am dritten Freitag im Monat ab 21.00 Uhr

          Wir sehen uns, bis
 bald

      in Eurem „Wirtshaus z
um Sorgenfrei“

MKSM

Pop & Geige

Daniel Johnson
Schlager

Mia Gesang/Gitarre

MiaHermann ist eine queere
Singer-Songwriterin aus
München. Vor ca. zwei
Jahren hat sie den Mut
gefunden, ihre musikalische
Reise neu zu beginnen.
Schon als Kind hat sie
Gitarre gespielt und nach
einer längeren Pause die
Leidenschaft für die Musik
wiederentdeckt. Die ersten
Textbausteine schwirrten
schon seit Jahren in ihrem
Kopf, und aus diesen
Gedanken entstanden kleine
Melodien, die sich einfach
so in ihren Kopf festgesetzt
haben, dass sie ohne Musik
nicht mehr rausgekommen

wären. Angestoßen von ihrem Gitarrenlehrer hat Mia den Schritt gewagt,
auf kleineren Open Stages aufzutreten und ihre Komfortzone zu verlassen.
Diese Erfahrungen haben sie inspiriert und ihre Musik weiterentwickelt, so
kamen z.B. zu einer klassischen Gitarrenbegleitung Percussionelemente
auf der Gitarre dazu, welche den Songs (auch ohne Schlagzeug) mehr
Rhythmus verleihen. Auf der Bühne ist Mia einfach so wie sie ist, mal
fröhlich und auch mal nachdenklich und das spiegelt sich in ihrer Musik
wider. Besonders viel Wert legt sie auf ihre Texte, die ihren Emotionen
Ausdruck verleihen und es ihr ermöglichen, über das zu schreiben, was sie
empfindet. Mal ist es das Verarbeiten von schwierigen Erlebnissen,
familiäre Beziehungen oder auch romantische Begegnungen, von denen
man einfach mal genug hat. Das und einfach die große Freude Musik zu
machen, neue Erfahrungen zu sammeln und einfach diese Reise zu
genießen, will sie mit Euch hier auf demCSDRegensburg teilen. Als queere
Künstlerin liegt ihr der CSD besonders am Herzen und Mia freut sich sehr
darauf, hier spielen zu können, gerade nachdem sie die letzten Jahre schon
öfter als Besucherin auf dem Regensburger CSD war.

Egal ob als Musicaldarsteller, Solo-Künstler oder Boyband-Mitglied - Daniel Johnson singt und
tanzt auf den Bu ̈hnen dieser Welt. Neben diversen Hauptrollen im Musicaltheater, gab es
zahlreiche Engagements auf Kreuzfahrtschiffen, sowie in Varieté- und Dinner-Shows. Auch in
Fernsehformaten wie „The Voice of Germany“ oder „Zeig uns deine Stimme“ konnteman den 32-
Jährigen bereits bewundern. 2022 landete der Deutsch-Brite mit seiner Single "Besser geht
nicht" seinen erstenHit und wurdeMitglied der Boyband Team5ünf, die mit ihrem letzten Album
die Top 10 der offiziellen deutschen Albumcharts stürmte und seitdem in Formaten wie „Denn
sie wissen nicht was passiert“ (RTL), „Immer wieder Sonntags“ (ARD) oder „Fernsehgarten“ (ZDF)
zu sehen war. Im Juli 2024 vero ̈ffentlichte der Wahl-Freiburger sein Deütalbum und feierte dies
mit einer Performance vor knapp 10.000 Menschen auf der Hauptbühne des ColognePride.
Liebe ist für alle da! Und das besingt Daniel sowohl in seinen eigenen Liedern wie zB "Romeo an
Julian", aber auch in Neuauflagen von Klassikern wie "Schöner fremderMann" oder "Er gehört zu
mir". Mit seinem buntem Popschlager und einer energetischen Bühnenperformance, verbreitet
der Sänger Partyfeeling und gute Laune pur.

MKSM - Sänger, Songwriter, Geiger und Aktivist. Der Wahlberliner lebte in Russland, in der
Ukraine, in Frankfurt und London. Nachdem er 2020 beim virtuellen GLOBAL PRIDE auf der
European Highlight Stage performen durfte, folgten zwei englisch-sprachige EPs. DEEZER
bezeichnete den Sänger als einen der interessantesten Newcomer*innen in Deutschland und
auch ARD, rbb und hr haben über den Künstler berichtet. 2023 und 2024 war MKSM
Deutschlands meistgebuchter CSD-Act und veröffentlichte eine dritte EP mit dem Titel
'READY'. Sein Selflove-Track 'LOVING MYSELF' wurde von vielen Medien als 'CSD Hymne
des Jahres' bezeichnet - im Mai 2024 performte der Künstler diesen Song live im ZDF.
Aktuell bereitet sich der Sänger auf den Release seiner neuen EP vor:„Die neuen Tracks
erzählen meine Story als queerer Spätaussiedler unmissverständlich und ohne Umwege.“

MKSMwar letztes Jahr schon als Künstler auf unserer CSD Regensburg Bühne eingeplant und
hat auch - trotz Sturm und Regen - noch einige Songs performt, jedoch ist das
Bühnenprogramm dann ja leider gewitterbedingt frühzeitig eingestellt worden. Wir hoffen
also sehr, dass das Wetter uns dieses Jahr wohlgesonnen ist und wir MKSM’s Performance in
voller Länge mit Euch allen genießen können.

Stolz
gegen
rechts

Unbeugsam
queer.
Vielfalt
verteidigen!

Foto: Tobias Paul

Foto: Ides Media

Foto: Mia Hermann



Queer 4 SchoolQueer 4 School
Vielfalt im Schulalltag fördern
Die Förderung von Akzeptanz und
Respekt in Schulen ist essenziell für eine
inklusive Gesellschaft. Queer4School,
eine engagierte Gruppe von Mitgliedern,
widmet sich genau diesem Anliegen. Mit
ihrem Fokus auf sexuelle und
geschlechtliche Vielfalt setzt sich die
Initiative dafür ein, LGBTQIA+-Themen
in den Schulalltag zu integrieren und so
Diskriminierung und Queerfeindlichkeit
gezielt entgegenzuwirken.

Vielfältige Angebote für
Bildungseinrichtungen
Queer4School bietet maßgeschneiderte
Veranstaltungen für Schulklassen,
Lehrkräfte und Mitarbeitende im
Bildungsbereich. Das Programm reicht
von kompakten Schulstunden
(mindestens 90 Minuten),Workshops bei
Schullandheimaufenthalten bis hin zu
umfassenden Fortbildungen. Dank
spezialisierter Teams für den Grund- bis
Mittelschulbereich sowie für
Berufsschulen und Oberstufen ist die
Initiative auf alle Alters- und
Bildungsstufen abgestimmt.

Laden Sie uns in Ihre Schule/Ihre
Einrichtung ein!
Laden Sie doch Queer4School als
Lehrkräfte in Ihre Schule oder
Mitarbeitende einer bildungsnahen
Einrichtung ein! Mit interaktiven
Workshops und spannenden Einblicken
helfen wir, Vielfalt sichtbar zu machen
und Diskriminierung vorzubeugen.

Aufklärung durch persönliche
Geschichten
Die Arbeit von Queer4School basiert
auf einer Mischung aus faktenbasierter
Aufklärung und persönlichen
Erfahrungsberichten. Ziel ist es, das
Bewusstsein für sexuelle und
geschlechtliche Vielfalt zu schärfen
und queere Themen in die tägliche
Praxis von Schulen zu integrieren.
Durch diese Herangehensweise schafft
die Gruppe Raum für offene Gespräche
und Perspektivwechsel, die sowohl
Schülerinnen und Schüler als auch
Lehrkräfte bereichern.

Wir stimmen unser Vorgehen mit Ihnen
ab, so dass Ihre Schulklassen aber auch
andere Zielgruppen ein respektvolles
Miteinander in Bezug auf Vielfalt und
queere Themen einüben.

Ein respektvolles Miteinander
fördern
Queer4School setzt sich dafür ein, dass
betroffene Schülerinnen und Schüler
angstfrei und selbstbewusst ihre
Vielfalt leben können. Durch die
Aufklärungsarbeit und Sensibilisierung
trägt sie zur persönlichen Entwicklung
und Stärkung des Selbstbewusstseins
junger Menschen bei. Gleichzeitig wird
ein respektvolles und unterstützendes
Schulklima geschaffen, das
Diskriminierung keinen Platz lässt.
Queerfeindliche Vorfälle sollen somit
verhindert werden, da die
Schulgemeinschaft selbst erkennt,
wenn diskriminierendes Verhalten
stattfindet und selbst die richtigen
Gegenmaßnahmen anstößt.

Ein wichtiger Beitrag zur
Schulgemeinschaft
Queer4School leistet mit ihrem
Engagement einen wertvollen Beitrag
zur Entwicklung einer toleranten und
inklusiven Schulgemeinschaft. Sie
inspiriert Bildungseinrichtungen dazu,
Vielfalt nicht nur zu erkennen, sondern
aktiv zu fördern und als Bereicherung
zu leben. So trägt die Gruppe langfristig
dazu bei, dass sich jede*r – unabhängig
von der eigenen Identität – in der
Schule angenommen und gestärkt
fühlt.

Werde Teil von Queer4School:
Engagiere dich für Vielfalt!
Du bist interessiert an dieser Initiative
und möchtest aktiv etwas verändern?
Queer4School bietet dir die Chance,
Teil einer Gemeinschaft zu werden, die
Schulen vielfältiger und inklusiver
macht. Wir arbeiten nach den
Qualitätsstandards von Queere Bildung
e.V. Wer bei uns mitmacht darf zu
Beginn an der Grundqualifizierung von
Queere Bildung teilnehmen. Dann
nehmen wir Dich in Tandems an die
Schule mit, um unser Vorgehen
kennenzulernen. Durch dein
Engagement kannst du nicht nur junge
Menschen unterstützen und Vorurteile
abbauen, sondern auch wertvolle
Erfahrungen in der Bildungsarbeit und
im Umgang mit LGBTQIA+-Themen
sammeln. Wenn du hier mitgestalten
möchtest, bist du willkommen! Auf den
Seiten von QueeresRegensburg, findest
du die aktuellen Termine für Treffen.
Am 5.6.2025 kannst du uns persönlich
kennenlernen, wenn wir eine
Fortbildung für Lehrerinnen und Lehrer
sowie Eltern geben (siehe
Veranstaltungsprogramm in diesem
Magazin).

Foto: Queer4School

Foto: Queer4School

Baumpflege und
Fällung

Höhenarbeiten
aller Art

Ausbildung zum
PSAgA-Anwender:in

Stand-by-Rettung

Seiltechnik Dendorfer
Baumpflege und Industrieklettern

Info@Seiltechnik-Dendorfer.de
0151 / 65 27 95 89

Resi e.V.Resi e.V.

RESI e.V. - ausgeschrieben
Regensburger Schwulen- und
Lesbeninitiative gibt es schon seit
1983. Mitten in der beginnenden
AIDS-Krise taten sich einige
Mutige zusammen und gründeten
einen Verein, der nicht in
München, Köln oder Berlin steht,
sondern in der beschaulichen
Oberpfalz.

Die RESI bot allen an den Rand
Gedrängten und Abgelehnten
einen Schutzraum und
Entfaltungsmöglichkeiten - eine
Aufgabe, der wir uns auch heute
noch verpflichtet fühlen. Wir
kämpften gegen AIDS und
Ablehnung, wir stritten für
Anerkennung und Sichtbarkeit und
wir waren die ersten, die das
Regensburger CSD veranstalteten.

Aktuell finden wir uns auch wieder
in der Unterstützung der neu
angekommenen LGBT-
Flüchtlinge, für die wir eine
fundierte Beratung anbieten. Des
Weiteren sehen wir in der
Begleitung älterer Schwuler und
Lesben eine wichtige Aufgabe für
unseren Verein. Nicht nur in der
Community, sondern auch in
unserer ganzen Gesellschaft ist die
Einsamkeit älterer Menschen noch
immer ein Tabuthema.

Das möchten wir gerne ändern
und bieten allen Altersgruppen
einen Begegnungsort und ein
offenes Ohr. Wir feiern, lachen
und weinen zusammen.

Räumlich mussten wir uns
pünktlich zu unserem vierzigsten
Geburtstag neu erfinden. Wir
mussten unser langjähriges
Vereinsheim in der ehemals
verruchten Gasse verlassen. Zu
unserem Glück hat uns die linke
Initiative (LIZE) uns in ihren
Räumlichkeiten aufgenommen
und wir können so unsereMission
weiterverfolgen. Trotz allem
wünschen wir uns wieder in die
Altstadt zurück, wo wir in der
Tristesse der neuen
kommerziellen Realität gerne
einen bunten Fleck setzen
möchten - so wie damals am
Anfang.Denn RESI kannmit Stolz
behaupten, ein wichtiger Teil im
farbenfrohen Mosaik der
Regensburger Geschichte zu sein
- ein Regenbogen am
Regensburger Himmel.

Habt ihr eine Idee, wie wir das
umsetzen können? Wir brauchen
euch und sind sehr dankbar für
jede Hilfe. Schreibt uns an
info@resi-regensburg.de

Kampf, Kunst, Liebe und Glamour

Infoabend
für Eltern

& Lehrkrä
fte

Anmeldu
ng unter

5.6.2025
- 17.30 U
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nd-Schul

e

Queer4Sch
ool@web.de



16.–22.10.2025
Kinos imAndreasstadel

www.queer-streifen.de

Save the Date!

Queerstreifen
Seit 2012 präsentiert das QUEER-Streifen-
Filmfestival im Oktober einem stetig
wachsenden Publikum ein spannendes und
abwechslungsreiches queeres Kinoprogramm.
Vom 16. bis 22. Oktober 2025 findet das
mittlerweile 14. QUEER-Streifen Filmfestival
statt, das wir rein ehrenamtlich organisieren.
Immer von einem Donnerstag bis zum
darauffolgenden Mittwoch zeigen wir Kurz-
und Langfilme in den Kinos im Andreasstadel.

Das QUEER-Streifen-Filmfestival gibt es um
einiges länger, als unseren Verein: QUEER-
Streifen Regensburg e.V. wurde 2020
gegründet. Unser Verein trifft die
Vorbereitungen und managt die Organisation
des Festivals. Darüber hinaus haben wir
Personen, die uns in Vorbereitung und
Durchführung des Festivals unterstützen.

Das Herzstück der QUEER-Streifen ist der
internationale Kurzfilmwettbewerb, für den in
den letzten Jahren jedes Jahr über 350 Filme
aus mehr als 50 Ländern eingereicht wurden.
Daraus stellt unser Team drei
Kurzfilmprogramme zusammen. Unsere
Sichter:innen bewerten die Filme und wir
entscheiden uns im Juli für jeweils ein
lesbisches, schwules und queeres Programm à
90 min. Dafür sind wir schon seit Anfang
Februar aktiv, denn ab da können
Filmemacher:innen ihre Kurzfilme auf unserer
Plattform einreichen.

Die drei Kurzfilmprogramme zeigen wir
mittlerweile jeweils dreimal während des
Festivals. Wir freuen uns sehr, dass die
Vorstellungen in den letzten beiden Jahren
rege besucht und oft sogar ausgebucht waren.
In jedem Jahr können wir dank Sponsoring
Kurzfilme prämieren.Auf der einen Seite laden
wir jedes Jahr drei queere oder
kulturschaffende Personen ein, als Jury einen
Gewinnerfilm zu küren. Auf der anderen Seite
prämieren wir in jedem der drei Programme
einen Publikumsliebling. Hier seid Ihr
eingeladen, Eure Bewertungen nach jeder
Vorstellung bei uns abzugeben!

Neben den Kurzfilmprogrammen zeigen wir
auch Langfilme. Aus über 100 Spielfilmen und
Dokumentationen suchen wir spätestens im
Juli zwölf Filme für unser Festival aus. Sowohl
die Kurzfilme als die Langfilmen dürfen nicht
älter als zwei Jahre sein. Außerdem ist uns
wichtig, dass bei der Filmauswahl
unterschiedliche Erfahrungen eingebracht
werden. Eure Publikumsbewertungen und euer
Feedback während des Festivals zeigen uns,
dass das dank unseres divers aufgestellten
Teams gut gelingt!

Auch außerhalb des Festivalzeitraums zeigen
wir Präsenz: In Kooperation mit anderen
Regensburger Filmfestivals oder dem Cinema
Paradiso präsentieren wir Filme mit queerer
Thematik.

Dieses Jahr durften wir außerdem ein
Programm mit den Gewinnerkurzfilmen des
Jahres 2024 und weiteren Lieblingen des
Sichtungsteams bei der Internationalen
Kurzfilmwoche Regensburg zeigen. Mit
unserem Programm richten wir uns sowohl
an die Community, als auch an alle
Menschen, die gerne ins Kino gehen und
sich gute Filme anschauen wollen. Dabei ist
es uns ein großes Anliegen, Filmen eine
Bühne zu geben, die Menschsein in aller
Vielfalt zeigen – Lebensgeschichten,
Familiengeschichten, Liebesgeschichten,
Dokumentationen. Unsere Filmauswahl
bildet viele Variationen geschlechtlicher
Identitäten und sexueller Orientierungen ab.
Wichtig ist uns, Filme mit queeren
Menschen als Protagonist:innen zu zeigen –
egal, ob die Geschichten sich mit deren
Queerness auseinandersetzen oder diese
nicht im Zentrum der Handlung stehen.
Denn Queerness sollte alltäglich und
„normal“ sein, nichts Besonderes, vor allem
nichts, das den Alltag beeinträchtigt. Wir
hoffen, viele Menschen – Euch - mit
unserem Festival zu erreichen – unabhängig
davon, wie Ihr Euch identifiziert und wen Ihr
liebt. Steht mit uns für Vielfalt ein.

Infos findet ihr unter www.queer-streifen.de
Facebook: Queerstreifen

Instagram: queerstreifen_filmfestival
E-Mail: queerstreifen@gmail.com

Filmfestival Nicht für alle zeigt sich die queere sexuelle
Orientierung schon in der Jugend oder im

frühen Erwachsenenalter. Manchmal steht man
scheinbar schon mitten im Leben und plötzlich
tauchen Fragen auf, die vorher noch nie oder

noch nie ganz an die Oberfläche kamen: "Habe
ich als Frau Gefühle für Frauen?", "Empfinde ich

da mehr?", "Und wie passt das zu meinem
bisherigen Leben?!".

Wie ich erfahren durfte, bin ich nicht - wie ich
zuerst dachte - die Einzige auf der Welt, die sich
mit Mitte 30 solche Fragen stellt. Im Internet

fand ich schon viel Hilfreiches, z. B. den Podcast
"Queer is near", aber sich direkt mit anderen
austauschen zu können, hat mir gefehlt - also
setzte ich im Sommer letzten Jahres meinen
Impuls um und gründete eine Gruppe für

Latebloomerinnen. Seit August treffen wir uns
einmal im Monat und freuen uns immer über
neue Gesichter! Wir tauschen uns aus, finden
Gemeinsamkeiten und Verständnis, teilen
Fragen, Erlebnisse und Gedanken und sind

neugierig auf die spannenden Geschichten und
Erfahrungen der anderen. Sicher ist ein Outing

nie ganz einfach - egal in welchem Alter.
Dennoch muss ich mittlerweile sagen, ziehe ich
den Hut vor allen, die sich einem Outing später
im Leben stellen, vielleicht aus sehr vielem
ausbrechen müssen oder dürfen und sich auf

etwas völlig Neues einlassen.

Fühlst du dich angesprochen oder bist neugierig
geworden? Dann komm gerne mal vorbei!

Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat, 19.15-20.45
Uhr

Wo? FGZ, Grasgasse 10 (Rückgebäude, Zugang
über Innenhof), 93047 Regensburg

Teilnahme 2,- € Gebühr (Raumnutzung)
Bei Rückfragen und bei erstmaliger Teilnahme

gerne beim FGZ melden:
Tel: 0941/81644

Email: fgz-regensburg@gmx.de

…ist ein Verein von und für queere
Menschen jedes Alters und jeder Herkunft,
mit dem Ziel einen kreativen Safespace zu
schaffen, in dem sich jede*r willkommen
fühlt.

Die Geschichte der Kunstgruppe begann im
August des Jahres 2022 an der PLK, wo sich
eine Handvoll Menschen bei einem ersten
Treffen zusammenfand, um gemeinsam
Kunst zu schaffen. Waren es zunächst noch
alles Freund*innen und Bekannte, kamen
schon bald auch neue Gesichter hinzu und
langsam, aber stetig wuchs die kleine
Gruppe. Doch dann nahte der kalte Winter
mit seinen grauen, verregneten Tagen und in
der PLK wurde es zu kühl um sich zu treffen.
Auf der Suche nach einer neuen Bleibe,
stießen unsere Künstler*innen auf das W1-
Zentrum für junge Kultur und dessen warmes
Atelier. Sie nisteten sich dort einmal die
Woche ein und begannen so eine
wunderbare Freundschaft mit dem Haus und
dessen Mitarbeiter*innen. Denn, was
eigentlich nur als Unterkunft für den Winter
dienen sollte, wurde das feste Zuhause der
Gruppe und inzwischen sogar zu unserem
Vereinssitz.

Doch, was passiert eigentlich einmal die
Woche in diesem mysteriösen Atelier mit
offener Tür? Nun, in der Zeitspanne von 2
Stunden tauchen die verschiedensten
Personen dort auf, viele mit ihren eigenen
Kunstwerken zum weiterarbeiten oder mit
Ideen für neue. Manchmal werden auch
Gemeinschaftsprojekte umgesetzt oder
Themenstunden veranstaltet, wie zum
Beispiel Armbänder basteln, Origami falten
oder Häkeln.

Dabei bringen wir uns oft gegenseitig neue
Skills und Crafts bei und helfen uns weiter.
Die Stimmung ist immer entspannt und
Lachen füllt den Raum. Meistens hat
irgendwer Snacks dabei und teilt diese mit
allen; ab und an lassen wir Musik nebenbei
laufen. Mittlerweile sind wir jedoch mehr
als die wöchentlichen Treffen; in der
Kunstgruppe haben sich großartige
Freundschaften gebildet und sogar die ein
oder andere Beziehung. Außerdem haben
wir öfter Stände auf diversen
Veranstaltungen; 2024 waren wir unter
anderem auf dem Campustag, dem bunten
Wochenende, dem CSD und dem Anti-
Gloria-Markt.

Wir haben auch unseren 2. Geburtstag
gefeiert mit einer Ausstellung in der PLK
und dazugehöriger Finissage.
Im Januar 2025 haben wir es endlich, nach
2,5-jährigem Bestehen, gewagt einen
richtigen Verein zu gründen und eintragen
zu lassen. Damit konnten wir vor allem die
Verwaltung und Organisation erleichtern
und uns auch mehr Seriosität verleihen.
Unsere Treffen werden davon aber nicht
beeinflusst und stehen weiterhin für alle
offen, die Lust haben gemeinsam Kunst zu
schaffen.

Wir treffen uns jeden Freitag von 16:00 bis
18:00Uhr im Atelier des W1. Erreichen
kannst du uns über unseren Instagram-
Account: @queerekunst.rgb oder unsere
E-Mail: verein@queere-kunst-
regensburg.de. Wenn du Lust hast, schau
auch gerne auf unserer Website vorbei:
www.queere-kunst-regensburg.de.

Dr. med. vet.Michaela Hönig

Fachtierärztin für Kleintiere Zerti3zierte Matrix Therapeutin Gerätevermietung

QueereQueere
KunstKunst



Gleichberechtigung kennt keinen

Rückschritt
Sichtbarkeit ist Schutz, Solidarität ist Stärke.
Denn: Rechte, die nicht verteidigt werden,
können wieder verloren gehen. Und wer
glaubt, Gleichberechtigung sei „erledigt“,
ignoriert die Realität vieler queerer
Menschen – gerade außerhalb urbaner
Zentren, in konservativen Milieus oder an
Orten, an denen queeres Leben immer noch
tabuisiert wird.

Unser diesjähriges Motto bringt es auf den
Punkt: Sichtbar. Laut. Unaufhaltsam –
Gleichberechtigung kennt keinen
Rückschritt.

Wir stehen gemeinsam für eine
Gesellschaft, in der Vielfalt kein Risiko ist,
sondern Normalität. In der queere
Menschen keine Angst vor dem Outing
haben müssen. In der Gleichstellung nicht
zur Diskussion steht, sondern gelebt wird.
Wir sind viele. Wir sind laut. Und wir sind
nicht aufzuhalten.

In Europa und weltweit beobachten wir
alarmierende Entwicklungen: In Ungarn ist
queere Bildungsarbeit verboten. In Polen
erklärten sich ganze Regionen zu „LGBT-
freien Zonen“. In den USA kippen Staaten
Schutzgesetze und verhindern medizinische
Versorgung für trans Jugendliche. und auch in
Deutschland wachsen queerfeindliche
Tendenzen – nicht nur im Netz, sondern ganz
real in Parlamenten, Stadträten und
Schulhöfen.

Der CSD ist kein Party-Event. Er ist politischer
Protest, öffentlicher Raum für queeres Leben,
lautes Statement gegen Diskriminierung und
ein Aufruf, gemeinsam für Gleichberechtigung
einzustehen – egal, ob man selbst queer ist
oder nicht.

Deshalb ist der CSD nicht aus
der Zeit gefallen– im Gegenteil:

er ist dringend notwendig.

Wir leben momentan in einer Zeit voller
Widersprüche: Einerseits feiern wir, was in
den letzten Jahrzehnten für die Rechte von
queerenMenschen erreicht wurde–Ehe für
alle, Rehabilitierung von homosexuellen
Männern die noch nach dem §175 verurteilt
wurden, erste Schritte zu einem
selbstbestimmten Geschlechtseintrag.
Andererseits erleben wir eine wachsende
gesellschaftliche und politische
Gegenbewegung, die diese
Errungenschaften in Frage stellt und uns
und unser Leben angreift und bedroht.

Was in vielen Jahren mühsam erkämpft
wurde, steht plötzlich für manche wieder
zur Debatte. Das neue
Selbstbestimmungsgesetz wird von
konservativen und rechtsextremen Parteien
dämonisiert, queere Aufklärung an Schulen
wird zur Zielscheibe rechter Kampagnen,
und immer mehr queere Menschen erleben
Ausgrenzung und Gewalt im Alltag – in der
Schule, am Arbeitsplatz, in der eigenen
Familie oder auf der Straße.

Sichtbar. Laut.
Unaufhaltsam.

I am 

what I am 

www.theaterregensburg.de

Queer are FamilyQueer are Family

>> Gratiniertes Hotelparfait mit Flairbaiser - Man nehme ein unglückliches Mehrzimmer-Refugium von

überschaubarer Größe. Decken und Wände schälen und schleudern; frisch eingelegte Mustertapeten

und kakaohaltig glänzende Lasuren an den Wänden bilden die Basis für ein geschmacklich

abgerundetes Ganzes.... <<
aus dem Buch „Ausgezeichnete Innenarchitektur“

Hotel Lux GbR Teresa und Stefan Hurzlmeier

Stadtamhof 24, 93059 Regensburg

info@hotel-lux.eu

0941/85724

Lerne uns kennen beim Familienpicknick im
Rahmen des Pride Month am 01.06. ab 9.30 Uhr

im Stadtpark Regensburg



!!! Geschlossene Gesellschaften buchbar !!!
www.blomberg-13.de

TransidentTransident
Trans-Ident Regensburg ist eine
Selbsthilfegruppe von und für
Menschen, die sich nicht oder nicht
ausschließlich mit dem Geschlecht
identifizieren, das ihnen bei Geburt
zugeordnet wurde. Wir sind trans
Frauen und trans Männer,
transgeschlechtlich, transgender,
transsexuell, nicht-binär, inter, . . . ,
oder wissen es einfach (noch) nicht.

Wir wollen uns gegenseitig mit
unseren Fragen, Problemen, Sorgen
und Nöten helfen und unsere
Erfahrungen austauschen. Häufige
Themen bei uns sind Coming-Out
und soziales Umfeld, Namens- und
Pe r s o n e n s t a n d s ä n d e r u n g e n ,
medizinische Transition
(Begleittherapie, Hormontherapie,
OPs, andere Maßnahmen) oder „Ich
weiß grad nicht wohin oder was ich
möchte“.

Wir treffen uns einmal imMonat zum
Gesprächskreis und zum Stammtisch.

Bereits 2024 hatte sie gemeinsam mit
ihrem Kollegen Pfarrer Magnus
Löffelmann ein starkes Zeichen für die
Öffnung und Solidarität der Kirchen
gegenüber der queeren Community
gesetzt. Mit dem queeren Segen am
CSD zeigt sich die evangelische Kirche
in Regensburg als einladender und
unterstützender Ort für Menschen aller
geschlechtlichen Identitäten und
sexuellen Orientierungen. Gabriele
Kainz betont: „Gott liebt alle
Menschen – bedingungslos. Der Segen
ist ein Zeichen dieser Liebe, gerade
auch für diejenigen, die sie in ihrem
Leben viel zu oft infrage gestellt
bekommen.“ Ihr Engagement ist ein
bewusstes Zeichen gegen
Diskriminierung und für eine Kirche,
die Vielfalt wertschätzt.

Mit ihrer offenen Haltung leistet
Gabriele Kainz einen wichtigen Beitrag
zu einer Kirche, die sich verändert – hin
zu mehr Sichtbarkeit, Respekt und
echter Gemeinschaft. Der queere
Segen am CSD Regensburg ist damit
mehr als ein symbolischer Akt: Er ist
Ausdruck einer Kirche im Wandel, die
zuhört, stärkt und für alle da ist.

Auch in diesem Jahr ist beim
Christopher Street Day (CSD)
Regensburg wieder Raum für
spirituelle Stärkung und persönliche
Segnung: Citypfarrerin Gabriele
Kainz wird erneut mit einem eigenen
Stand vertreten sein und queeren
Paaren und Einzelpersonen einen
Segen zusprechen.

Weitere Infos und Termine finden sich
unter https://trans-ident.de/
gruppen/shg-regensburg/.

Trans-Ident Regensburg ist
angegliedert an Trans-Ident e.V. , ein
gemeinnütziger Verein zur Bündelung
von Selbsthilfegruppen und
Stammtischen für trans, inter und
nicht-binäre Menschen. Neben dem
Angebot an Gruppen und
individueller Beratung bietet Trans-
Ident e.V. auch Vorträge, Schulungen
oder Workshops für
Lehreinrichtungen, Schulen, Vereine,
Unternehmen und sonstige
Interessierte.

Pfarrerin Dr. Gabriele Kainz und Pfarrer Magnus Löfflmann

(CSD 2024)

Kirche zeigt Gesicht
für Vielfalt

Kirche zeigt Gesicht
für Vielfalt

unterstützt von

2025
AB 15. JUNI

Kostenlose Tests  auf HIV & STI

Termine unter 0941 791388

aids-beratung-oberpfalz.brk.de

AidsberatungAidsberatung
Wir sind die HIV/Aids-Beratungsstelle für die
gesamte Oberpfalz.Seit es uns gibt, fühlen wir
uns der queeren Community zugehörig und
freuen uns über jede Veränderung, die zu
mehr Lebensqualität für queere Menschen in
unserer Region beiträgt. Für uns sind die
Wertschätzung und Akzeptanz der vielen
unterschiedlichen Gruppen in der
Bevölkerung selbstverständlich und wir
halten unsere Türen für alle offen. In unserer
Arbeit und beim Verfolgen unserer Ziele ist
der Antidiskriminierungsgedanke für uns
handlungsleitend.Wir freuen uns sehr, ein Teil
des Queeren Regensburgs sein zu dürfen.

Zu unseren Aufgaben gehört es, HIV-
Infizierte und ihr soziales Umfeld zu beraten
und auf vielfältige Weise zu unterstützen.Wir
beraten die Bevölkerung, wir klären auf,
Informieren und führen Schulungs-
maßnahmen für Multiplikator*innen und
Berufsgruppen zu HIV / Aids durch. Wir
konzipieren zielgruppenspezifische
Präventionsmaßnahmen und haben
verschiedene Testangebote auf HIV und
andere sexuell übertragbare Infektionen. Wir
organisieren den Spritzenaustausch in
Regensburg und führen ihn zusammen mit
Drugstop und der Caritas Suchtambluanz
durch. Unser Träger ist das Bayerische Rote
Kreuz, Bezirksverband Niederbayern/
Oberpfalz und wir werden vom Land Bayern,
dem Bezirk Oberpfalz sowie Stadt und
Landkreis Regensburg gefördert.

Unsere Ziele sind folgende:

- die Reduzierung von Neuinfektionen

- ein realistischer, eigenverantwortlicher und
reflektierter Umgang mit der HIV- Infektion

und den HIV-Infizierten

- der Abbau von Ausgrenzung und
Diskriminierung und die Förderung von
Solidarität mit HIV-infizierten Menschen

- ein respektvoller Umgang mit HIV-Positiven
und die Sicherstellung würdiger

Lebensbedingungen (psychosoziale und
medizinische Versorgung,Wohnen, finanzielle
Grundsicherung, Teilhabe am sozialen Leben)

Mehr Infos zu uns findet ihr online unter:
www.aids-beratung-oberpfalz.brk.de

Unsere Beratungsstelle befindet sich in der
Bruderwöhrdstraße 10, 93055 Regensburg.
Ihr erreicht uns telefonisch unter 0941 /
791388 oder per Mail unter info@aids-
beratung-oberpfalz.brk.de



Wenn Atlantika van Doom die Bühne
betritt, bleibt kein Blick ungerührt und
kein Mund geschlossen. Mit ihren immer
blonden, glamourös gestylten Perücken
und einer Bühnenpräsenz, die zwischen
Eleganz und Frechheit pendelt, hat
Atlantika sich längst einen festen Platz in
der deutschen und internationalen Drag-
Szene gesichert.Ob bei ihren legendären
Drag-Bingo- und Drag-Dinner-Abenden
in der Seppy’s Bar am Stadtamhof hier in
Regensburg, bei den Queerpartys in
Bayern, Deutschland und Österreich, bei
glamourösen Auftritten deutschland-
und österreichweit oder bei
TV-Auftritten – Atlantika
weiß, wie man ein Publikum
in ihren Bann zieht. Ihre
spitze Zunge, ihr Dialekt den
sie gekonnt einsetzt und ihre
atemberaubenden Looks sind
dabei nur die Kirsche auf dem
Sahnehäubchen.

Doch Atlantika ist mehr als
nur eine Showqueen – sie ist
ein echtes Herzstück der
Bayrischen LGBTQ+-
Community und Sie trägt ihr
Herz am richtigen Fleck. Mit
ihrer charmant-frechen Art
und einem Gespür für große
Gefühle ermutigt sie jeden
Menschen, sich selbst zu
lieben und die eigene
Individualität zu feiern. Ihre
Drag Family aus Passau ist
dabei ihr Rückhalt und ein
Teil ihrer Inspiration.
Mittlerweile ist daraus eine
Großfamilie geworden,
angeführt von der
erstgeborenen Tochter:
Angel Mugler, Coco Laboom,
Layla Heartbreaker, Ann
Holy, Lanzy Roid, Lecks Icon,
Divi Divine und Debra Zina –
jede/r von ihnen ist ein Star
für sich, und Atlantika ist
stolz auf jeden einzelnen von ihnen. Der
große Zusammenhalt und der
respektvolle Umgang miteinander
machen diese Familie echt besonders –
einer für alle und alle für einen ist ihr
gemeinsamer Leitspruch, an dem alle
festhalten! Und natürlich nicht zu
vergessen: ihre bessere Hälfte – ohne sie
gäbe es auch keine Atlantika–BellaWho,
mit den angeblich längsten Beinen
Niederbayerns (laut Bella selbst), die
Atlantika nicht nur auf, sondern auch
abseits der Bühne begleitet und ihre
beste Freundin ist. Doch Atlantika hat
nicht nur ein großes Herz fürMenschen–
auch Tiere spielen in ihrem Leben eine
wichtige Rolle.

Auf ihremHof in BeautyMountain wie sie
immer so schön sagt, wo sie seit über 15
Jahren eine erfolgreiche Hundezucht
betreibt und viele exotische Tiere hält,
findet sie ihren Ruhepol. Zwischen den
täglichen Aufgaben auf dem Bauernhof
schöpft die staatlich geprüfte
Zootierpflegerin Kraft und Energie, und
es erdet sie auf eine ganz besondere Art
und Weise. Oft wundert sie sich selbst,
wie sie diesen Spagat zwischen
Bauernhof und Tüll, zwischen Stall und

Glitzerwelt meistert – doch gerade diese
Balance macht sie zu der faszinierenden
Künstlerin, die sie ist. Ihre auffälligen,
blonden Perücken sind längst ihr
Markenzeichen. Ob aschblond,
platinblond, honigfarben oder weiß –
manche mit funkelnden Strasssteinen
verziert, andere mit Federn oder
Glitzerdetails – Atlantika weiß, wie man
mit Haaren ein Statement setzt.Jedes
einzelne Stück ist ein Kunstwerk,
sorgfältig gestylt und perfekt auf den
Look des Abends abgestimmt. Doch es
geht nicht nur um die Optik – Atlantika
versteht es, mit ihren Perücken und
Outfits Geschichten zu erzählen.

Ein Blick auf die Bühne, und man weiß
sofort: Hier steht eine Künstlerin, die
genau weiß, wer und was sie ist – und
das auch mit sehr großem Stolz zeigt.
Sie ist auch das Schutzschild ihrer Drag-
Familie – an ihr muss man erst mal
vorbeikommen, denn sie passt auf all
ihre Lieben auf wie eine Löwin.
Atlantika ist nicht nur eine Meisterin
des Glamours, sondern auch eine
Wortakrobatin mit messerscharfem
Humor. Ihre Comedy-Nummern und

Moderationen sind legendär
–sie flirtet mit demPublikum,
schießt charmante Spitzen
und sorgt dafür, dass kein
Auge trocken bleibt. Doch
zwischen den Lachern
blitzen immer wieder
Momente echter Tiefe auf.
Atlantika versteht es, das
Publikum zum Lachen zu
bringen – und ihm
gleichzeitig das Herz zu
öffnen. Diese Mischung aus
Witz, Eleganz und
Authentizität macht sie zu
einer der faszinierendsten
Kunstfiguren in der Drag-
Szene.

Dass sie dadurch natürlich
auch mit Größen der Drag-
Szene auf den Bühnen steht
und sie selber auch bucht für
ihre Veranstaltungen versteht
sich von selbst – Atlantika
spielt längst in der oberen
Liga mit und kennt dadurch
mittlerweile Gott und die
Welt – eine Queen von Welt
eben. Atlantikas Auftritte
sind ein wahres Feuerwerk –
v o n glamourösen Looks
über scharfsinnige
Moderationen bis hin zu
emotionalen Momenten, bei

denen auch mal ein Tränchen fließt. Bei
ihr weiß man nie, was als Nächstes
kommt – nur eins ist
sicher: Es wird
etwas Blaues
dabei sein, es
wird glitzern
und es wird
unvergesslich
w e r d e n .
Atlantika van
Doom ist eben
nicht nur eine
Drag Queen –
sie ist ein
Erlebnis.

AtlantikaAtlantika

KINOS IM
ANDREASSTADEL

PLATZ FÜR ALLE

      STABIL BLEIBEN!

              IMMER!

van Doomvan Doom
DIE GLAMOUR-QUEEN AUS DEM BAYERISCHENWALD

Foto: Lisa Kieslinger
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Atlantika: Der Christopher Street Day
Regensburg ist für mich ein Zeichen von
Freiheit, Akzeptanz und Liebe – ein Ort, an
dem wir alle so sein dürfen, wie wir wirklich
sind.

Atlantik

a: Meine Drag-Family ist mein sicherer
Hafen. Wir lachen zusammen, wir
heulen zusammen – und wir teilen
Make-up und auch die Fummel,
wenn’s brennt. Gerade zu Pride
zeigt sich,wie wichtig Community
ist: Es geht um Zusammenhalt,
Sichtbarkeit und den Mut,
gemeinsam laut zu sein. Für mich
ist diese Verbindung ein Anker. In
einer Welt, die oft spaltet, halten
wir zusammen – nicht trotz
unserer Unterschiede, sondern genau
deshalb.

Atlantika: Drag ist Ausdruck von Mut und
Kreativität – es zeigt, dass Vielfalt gefeiert
werden sollte und nicht versteckt werden
muss.

Atlantika: Ganz hervorragend – beides ist
schwer rauszukriegen! Ich liebe die Tiere,
die Erde, das echte Leben. Und ich liebe die
Kunst, die Bühne, das Spiel mit Identitäten.
Zwischen Mistgabel und Make-up liegt für
mich kein Widerspruch – nur eine Dusche,
etwas Make-up und ein Outfitwechsel. Ich
bin am meisten ich selbst, wenn ich
vormittags meine Tiere versorge und abends
mit falschen Wimpern die Welt verzaubere.
Denn meine Tiere erden mich sehr.

Atlantika: Viel Liebe, viel Glitzer und
hoffentlich keinen Regen wie letztes Jahr

– aber wenn doch, dann tanzen wir halt
einfach wieder im Regen!

Foto: Lisa Kieslinger. Von links Ann Holy, Angel Mugler, Lecks Icon, Bella Who, Atlantika van Doom, Coco Laboom, Divi Divine & Lanzy Roid

Was bedeutet der CSD Regensburg
für Dich als Drag Queen?

Warum ist Drag ein wichtiger Teil
der Pride?

Du lebst zwischen Bauernhof und
Bühne – wie passen Stallgeruch
und Glitzer für dich zusammen?

Was erwartest Du Dir vom
diesjährigen CSD Regensburg?

Atlantika: Das beginnt schon im Kopf – und
endet meist in einem völlig überfüllten
Kofferraum wenn ich von meinem Designer
van Cartje aus Deggendorf heimfahre. Mein
Style ist eine Mischung aus Eleganz, Ironie
und einer Prise Wahnsinn. Ich trage
Wimpern mit einem Durchmesser, der in
manchen Ländern vermutlich als Satellit
durchgeht, und meine Perücken haben mehr

Volumen als der Friseursalon im
Nachbardorf. Aber hinter jedem

Look steckt viel Arbeit – von
der Idee bis zum letzten
Nadelstich.

Du bist bekannt für deine
glamourösen Looks - wie entsteht
so ein typischer Atlantika-Style?

Deine Drag-Familie ist dir
unglaublich wichtig – was

bedeutet dieser Zusammenhalt für
dich, gerade im Kontext von Pride?

Atlantika: Indem man sich selbst nicht zu
ernst nimmt. Ich bin keine Kunstfigur auf
einem Sockel – ich bin ein Mensch mit
einem verdammt hohen Absatz. Ich kenne
meine Wurzeln, meinen Weg und meine
Leute. Nähe entsteht nicht durch perfekte
Posen, sondern durch echte Momente. Wer
mir begegnet, soll nicht nur Atlantika sehen,
sondern auch fühlen, dass da jemand mit
Herz und Haltung dahintersteht.

Bei all deinem Erfolg – wie bleibt
man als Drag-Queen mit Herz
trotzdem so nahbar wie du?

Atlantika: Ich wünsche mir, dass wir in
Bayern nicht mehr kämpfen müssen, um
gesehen zu werden – sondern einfach
dazugehören. Dass queeres Leben nicht
exotisch, sondern alltäglich ist. Pride ist
dafür ein lautes, wichtiges Zeichen: für
Freiheit, Vielfalt und gleiche Rechte. Es ist
nicht nur ein Fest, sondern auch ein Protest.
Und ich bin stolz, meinen Teil dazu
beizutragen – mit Stimme, Glitzer und
Haltung.

Was wünschst du dir für die
Zukunft der queeren Community in
Bayern – und welche Rolle kann

Pride dabei spielen?

www.atlantikavandoom.dewww.atlantikavandoom.de

Mehr Infos zu Atlanktika
findet ihr hier:

Mehr Infos zu Atlanktika
findet ihr hier:



Die Antidiskriminierungsstelle der Stadt Regensburg bietet in Regensburg lebenden Menschen Beratung an,
wenn sie Fragen zum Thema Diskriminierung haben oder sich selbst diskriminiert fühlen

(z.B. aufgrund ihrer Geschlechtsidentität oder sexuellen Orientierung).

Unser Angebot:

Vertrauliche Erst- und Verweisberatung sowie Prüfung möglicher Ansprüche nach dem Allgemeinen

Gleichbehandlungsgesetz (keine juristische Beratung)

Anonyme Dokumentation aller eingehenden Beratungsanfragen

Vermittlung von Unterstützungsmöglichkeiten

Unterstützung und Durchführung von Veranstaltungen, die zu Diskriminierungsthemen sensibilisieren

Kontakt: Von-der-Tann-Straße 1, 93047 Regensburg, Telefon: (0941) 507-1143

Email: antidiskriminierungsstelle@regensburg.de

Der Inklusionssportverein FC Inter 09 Regensburg e.V.

Gemeinsam LEBEN -
gemeinsam AKTIV sein

Wer von uns hat, womöglich sogar
regelmäßig, Kontakt mit behinderten
Menschen? Wer kennt nicht das
Gefühl von Unsicherheit im Umgang
mit Menschen mit Behinderung? In
der heutigen Gesellschaft gibt es
immer noch viele Hemmschwellen
zu überwinden und auch viele
Barrieren abzubauen.

So braucht es für Menschen ohne
Handicap häufig Mut, auf jemanden
zuzugehen, der im ersten Moment
anders erscheint. Eine Möglichkeit
ist der gemeinsame Sport von
behinderten und nichtbehinderten
Menschen. Bewegungs-, Spiel- und
Sportangebote fördern Begegnungen
und Kontakte von Jung und Alt -
ungeachtet der sozialen und
ethnischen Herkunft oder eines
Handicaps. Der Verein FC Inter 09
Regensburg e.V. besteht seit Januar
2009, ursprünglich als integrativer
Fußballverein mit Teilnahme z.B. am
Spielbetrieb der Bunten Liga.

Im Mai 2015 wurde eine
Inklusionssport-Abteilung ge-
gründet, mit ersten Veranstaltungen
im gleichen Jahr, denen noch viele
weitere folgten. Durch stetiges
Wachstum dieser Inklusionssport-
Abteilung bei gleichzeitigem
Rückgang der Mitglieder im Fußball
wurde 2022 der ganze Verein als
Inklusions-Sportverein ausgerichtet.
Unsere Zielgruppe richtet sich an alle
Sportler*innen zwischen 6 und 99
Jahren, mit und ohne Handicap. Wer
Lust hat, kann bei uns im Verein
Sport treiben und bekommt die
Möglichkeit,verschiedene Sportarten
auszuprobieren. Wem es gefällt, der
kann nach Aufnahme in unseren
Verein beitrten. Die Kosten belaufen
sich 30 Euro / Jahr Vereinsbeitrag
inkl. Sportversicherung bei den
jeweiligen Sportverbänden. Nebenan
seht ihr Bilder von unseren diversen
Aktivitäten, zum Beispiel Blinden-
Baseball, inklusive Radtouren und
Hallenboccia. Wir freuen uns auf
Euren Besuch. Euer FC Inter 09

Warum über Gesundheit reden
uns zusammenrückt und stärkt

MEHR RAUM: Prävention verbindet!
IWWIT

Gesundheit betrifft uns alle – unabhängig von
Identität, Alter oder Herkunft. Sie ist ein
fundamentales Menschenrecht und
entscheidend für ein selbstbestimmtes Leben.
Prävention spielt hierbei eine Schlüsselrolle.
Die Präventionskampagne der Deutschen
Aidshilfe „ICH WEISS WAS ICH TU“ (IWWIT)
versteht Prävention nicht nur als Vermeidung
von Krankheit, sondern auch als Weg,
Verständnis, Gemeinschaft und Solidarität zu
fördern. Prävention schafft MEHR RAUM für
ein gemeinschaftliches Verständnis von
Gesundheit, das auf Inklusion, Bildung und
Engagement aufbaut. Jonathan Gregory,
Leitung von IWWIT: „Prävention verbindet!
Prävention ist Community-Care: durch Dialog,
Wissen, Verständnis schaffen wir Verbindung.
Dazu gehört auch Community-Protection:
aufeinander aufpassen und uns schützen.
Schutz vor STIs, Schutz vor Stigma und der
Kampf um unsere Selbstbestimmtheit.
Zusammen gestalten wir den Raum, den wir
brauchen!“MEHR RAUM: Reden über sexuelle
Gesundheit fördert Gemeinschaft IWWIT setzt
bewusst sexpositive Botschaften, die jede*n
darin stärken, offen über die eigene Sexualität
zu sprechen.

Gespräche über unsere Sexualität, darunter
auch Themen wie HIV, sexuell übertragbare
Infektionen (STIs) oder sexuelle Gesundheit,
schaffen MEHR RAUM für uns alle. Sie zeigen,
wie verbunden wir in unseren Bedürfnissen,
Ängsten und Freuden sind. Das wirkt sich auch
positiv aus auf unser psychisches
Wohlbefinden, unsere zwischenmenschlichen
Beziehungen und den sozialen Zusammenhalt.
IWWIT verbindet Gesundheit, Bildung und
Aktivismus, um jede einzelne Person sowie
Communitys zu stärken. Denn Prävention ist
nicht nur ein medizinisches Thema, sondern
eine Möglichkeit gemeinsam für unsere
Bedürfnisse, Gesundheit und damit unsere
Rechte einzustehen. FürMEHR RAUM! Für uns
alle. #IWWIT #MEHRRAUM

Scan Me!
Jonathan Gregory_Foto_Robert Jatzkowski



Mehr Infos hier

4 DJs - 2 Areas - Special Act

Offizielle
CSD Afterparty
Offizielle

CSD Afterparty

Samstag, 05.07.2025

ab 22.00 Uhrab 22.00 Uhr
Jala Club Regensburg


